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Donnerstag, 7. Mai 2026 

Die Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft lädt ein 

Informationsveranstaltung zu den neuen Hubbrücken im Stadtgebiet 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die städtische Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft (AuEG) lädt 

alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer weiteren Informations- und 

Dialogveranstaltung im Rahmen des Wiederaufbaus ein. Im Mittelpunkt stehen die Planungen 

zu den neuen Hubbrücken im Stadtgebiet. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 27. Mai, um 

18 Uhr in der Hauptstraße 136a in Bad Neuenahr statt. 

 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein Blick hinter die Kulissen der Planung und 

Konstruktion einer besonderen Bauwerksart und öffnen den Blick auf das, was man sonst nicht 

sieht. Im Zentrum steht der Hubmechanismus der neuen Geh- und Radwegbrücken: die 

Integration in die Brückenbauwerke, die Konstruktion der Maschinenbaukomponenten sowie 

Steuerung und Betrieb im Extremfall – ergänzt um Fragen der Wartung und des Unterhalts.  

Die Verantwortlichen zeichnen den Weg von der Idee bis zur Entscheidung nach: Welche 

Überlegungen führten zur Wahl zugunsten von Hubbrücken an den betreffenden Standorten? 

Welche Alternativen standen im Raum, und wie verlief der Abwägungsprozess? Zudem widmet 

sich der Abend der Brücke als Gesamtbauwerk, die Technik, Tragwerk und Gestaltung zu 

einem starken Ganzen verbindet.  

Sebastian Krooß, Projektleiter des Stuttgarter Ingenieurbüros schlaich bergermann partner 

(sbp) und Generalplaner in Bad Neuenahr-Ahrweiler, berichtet aus erster Hand von den 

Herausforderungen und Chancen dieses Projekts. Auch die zuständige Fachabteilung sowie die 

Geschäftsführung der AuEG werden für den Austausch zur Verfügung stehen.  

Zur besseren Planung wird um eine kurze Rückmeldung zur Teilnahme an 

Susanne.Dorschu@ag-bnaw.de gebeten. Das Team der AuEG freut sich auf hoffentlich 

zahlreiche Teilnahme. 


